
Mehrfamilienhaus, erb. 1923-1925
Freistehendes Dreifamilienhaus, das zusammen mit
den sechs Wohnhäusern Oranienburgstrasse 1-5
und 9-13 durch die Baugenossenschaft
Altenberghalde errichtet wurde. Das als zentraler
Hauptbau eines kleinen Ensembles fungierende
Gebäude ist formal weitgehend identisch mit den
erwähnten benachbarten Häusern. Im Unterschied
zu diesen ist es jedoch für drei horizontal getrennte
Wohnungen konzipiert. Der um rund einen Drittel
längere und damit deutlich grössere Mittelbau der im
Volksmund als die 'Sieben Bundesräte' bezeichneten
Häuserzeile stellt quasi den 'Bundespräsidenten' dar,
obwohl nachweislich keine architekturhistorisch
relevanten Beziehungen zur Landesregierung
bestehen. Der Putzbau, der wie die äussersten
Bauten der Reihe mittels leicht geknicktem
Walmdach gedeckt ist, öffnet sich nordwestseitig
scheinbar symmetrisch und besitzt einen
eigenwilligen, dreiteiligen Dachaufbau. Die um zwei
Fensterachsen breitere Südostseite ist in den
Grundzügen weitgehend analog zu den talseitigen
Fassaden der Nebenbauten aufgebaut. Das Haus
bildet einen unauffällig betonten, zentralen Teil der in
zeitgenössischem Terminus oft als 'Wohnkolonie'
benannten Häuserzeile.
HP.R. 1992 / ste 2016

1989 Umwandlung von Drei- in
Zweifamilienhaus, Verbindung der
beiden oberen Wohnungen durch
interne Treppen (Trachsel, Steiner +
Partner, Architekten, Bern)
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